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1 Und es geschahH1961 eines TagesH3117, da kamenH935 die SöhneH1121 GottesH430, um sich vorH5921 den HERRNH3068

zu stellenH3320; und auchH1571 der SatanH7854 kamH935 inH8432 ihrer MitteH8432, um sich vorH5921 den HERRNH3068 zu
stellenH3320. 2 Und der HERRH3068 sprachH559 zumH413 SatanH7854: Von woherH335 H4480 H2088 kommstH935 du? Und der
SatanH7854 antworteteH6030 dem HERRNH3068 und sprachH559: VomH4480 DurchstreifenH7751 der ErdeH776 und vomH4480

UmherwandelnH1980 auf ihr. 3 Und der HERRH3068 sprachH559 zumH413 SatanH7854: Hast du achtgehabt aufH413 meinen
KnechtH5650 HiobH347? DennH3588 seinesgleichenH3644 ist keinH369 MannH376 auf der ErdeH776, vollkommenH8535 und
rechtschaffenH3477, gottesfürchtigH3373 H430 und das BöseH7451 meidendH5493; und noch hältH2388 er festH2388 an seiner
VollkommenheitH85381, obwohl du mich gegen ihn gereiztH5496 hast, ihn ohneH2600 UrsacheH2600 zu verschlingenH1104.
[?]H7760 H3820 [?]H7760 H3820 4 Und der SatanH7854 antworteteH6030 dem HERRNH3068 und sprachH559: HautH5785 umH1157

HautH5785, ja, allesH3605, wasH834 der MenschH376 hat, gibtH5414 er um sein LebenH5315. [?]H1157 5 AberH199 streckeH7971

einmalH4994 deine HandH3027 ausH7971 und tasteH5060 sein GebeinH6106 und sein FleischH1320 anH5060, obH518 er sich
nichtH3808 offenH413 H64402 von dir lossagenH1288 wird. 6 Und der HERRH3068 sprachH559 zumH413 SatanH7854: SieheH2009,
er ist in deiner HandH3027; nurH389 schoneH8104 seines LebensH5315. 7 Und der SatanH7854 gingH3318 von dem
AngesichtH6440 des HERRNH3068 wegH3318, und er schlugH5221 HiobH347 mit bösenH7451 GeschwürenH78223, vonH4480

seiner FußsohleH3709 H7272 bisH5704 zu seinem ScheitelH6936. [?]H4480 H854 8 Und er nahmH3947 einen Scherben, um sich
damit zu schabenH1623; und erH1931 saßH3427 mittenH8432 inH8432 der AscheH665. [?]H2789 9 Da sprachH559 seine FrauH802

zu ihm: HältstH2388 du nochH5750 festH2388 an deiner VollkommenheitH8538? SageH1288 dich losH1288 von GottH430 und
stirbH4191! 10 Und er sprachH559 zuH413 ihr: Du redestH1696, wie eineH259 der TörinnenH50364 redetH1696. Wir sollten das
GuteH2896 vonH4480 H854 GottH430 annehmenH6901, und das BöseH7451 sollten wir nichtH3808 auchH1571 annehmenH6901? Bei
diesem allem sündigte Hiob nicht mit seinen Lippen.

11 Und die dreiH7969 FreundeH7453 HiobsH347 hörtenH8085 allH3605 diesesH2063 UnglückH7451, das überH5921 ihn
gekommenH935 war; und sie kamenH935, jederH376 ausH4480 seinem OrtH4725: EliphasH464, der TemaniterH8489, und
BildadH1085, der SchuchiterH77475, und ZopharH6691, der NaamatiterH5284; und sie verabredetenH3259 sich
miteinanderH3162 zu kommenH935, um ihm ihr BeileidH5110 zu bezeugenH5110 und ihn zu tröstenH5162. [?]H3605 [?]H2063

[?]H2398 [?]H347 [?]H3808 [?]H8193 12 Und sie erhobenH5375 ihre AugenH5869 vonH4480 ferneH7350 und erkanntenH5234 ihn
nichtH3808; da erhobenH5375 sie ihre StimmeH6963 und weintenH1058, und sie zerrissenH7167 jederH376 sein GewandH4598

und streutenH2236 StaubH6083 aufH5921 ihre HäupterH7218 himmelwärtsH8064. 13 Und sie saßenH3427 mitH854 ihm auf der
ErdeH776 siebenH7651 TageH3117 und siebenH7651 NächteH3915 lang; und keinerH369 redeteH1696 ein WortH1697 zuH413 ihm,
dennH3588 sie sahenH7200, dassH3588 der SchmerzH3511 sehrH3966 großH1431 war.

Fußnoten

1. O. Tadellosigkeit; so auch V. 9
2. W. ins Angesicht
3. O. bösartigen Beulen
4. zugl.: Gesetzlosen; vergl. 1. Sam. 25,25, Anm. 5 und 6
5. d.h. von Schuach
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